
 

VIVE  LA  FRANCE :  Für Europa lernen 
– Französisch als dritte Fremdsprache 
ab der 8. Klasse 

Liebe Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe 7! 

Im Folgenden wird euch die Fachschaft 
Französisch Antworten auf zentrale 
Fragestellungen geben, was die Wahl des 
Faches Französisch als dritte Fremdsprache 
anbelangt.  

 

I. Warum Französisch lernen ? 
 
 

Ø Französisch ist eine moderne und lebendige Sprache, die in vielen Ländern der Erde 
gesprochen wird. Dazu zählen nicht nur Frankreich, Belgien, Luxemburg und die 
Schweiz, sondern auch viele Länder in Afrika, Asien und Amerika. 

 

Ø Französisch ist die Sprache, die in der Wirtschaft, der Wissenschaft und der Diplomatie 
neben Englisch die größte Bedeutung hat.  In internationalen Organisationen wie der 
UNO und der EU ist Französisch Amtssprache. 

 
 

Ø Frankreich ist Deutschlands direkter Nachbar und wichtigster Handelspartner. Wie stark 
die deutsch-französische Zusammenarbeit in Wirtschaft und Technik ist, zeigt das 
Beispiel Airbus. Französischkenntnisse sind in vielen Berufen eine wichtige 
Voraussetzung und bedeuten ein riesiges Plus bei der Bewerbung.  
 
 

Ø Es gibt immer mehr deutsch-französische Studiengänge an Hochschulen beider Länder, 
die miteinander kooperieren. Das eröffnet interessante Berufsperspektiven in einer 
globalisierten Welt. Die Wahl eines Leistungskurses Französisch ermöglicht den Zugang 
zu französischen Hochschulen ohne Sprachprüfung. 

 
 

Ø Frankreich und andere französischsprachige Länder sind spannende und beliebte 
Reiseziele. Mit Französischkenntnissen gelingt es besser, sich in den Ferien zurecht zu 
finden und Kontakte zu Einheimischen zu knüpfen.  

 

 

[Zitieren Sie hier Ihre Quelle.] 



II. Was erwartet euch im Französischunterricht der Klassen 8 und 9 ? 
 
In den Stufen 8 und 9 geht es um die Grundlagen für die Alltagskommunikation. Mit einfachen 
Texten, Bildern, Liedern, Comics und Filmausschnitten lernt ihr, die französische Sprache zu 
verstehen, zu sprechen und zu schreiben. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der 
Sprachproduktion, d.h. die Sprache wird in möglichst authentischen Situationen angewendet, 
die an Vorwissen und die Bedürfnisse der Lerner anknüpfen. Die Lernselbständigkeit wird 
außerdem gefördert, z. B. durch kreative Methoden wie darstellendes Spiel oder auch 
Elemente der Freiarbeit.  
 
Vieles, was ihr in den anderen Sprachen gelernt habt, lässt sich auf Französisch übertragen und 
hilft euch, schnell Fortschritte zu machen. Französisch ist eine romanische Sprache, die auf dem 
Lateinischen basiert. Das hilft euch ganz entscheidend beim Grammatiklernen. Aber auch beim 
Vokabular werdet ihr viele Ähnlichkeiten zu euch bekannten Wörtern entdecken. Nach zwei 
Jahren habt ihr das Niveau derjenigen erreicht, die bereits in Klasse 6 mit Französisch begonnen 
haben. Wer will, kann Französisch als fortgeführte Fremdsprache in der Oberstufe 
weiterwählen. Bei einer Fortsetzung des Französischunterrichts in der Oberstufe wird der 
Kenntnisstand in der Stufe 10 an das Niveau der Lerngruppen, die Französisch ab Klasse 6 
gelernt haben, angepasst. Französisch kann somit bis zum Abitur sowohl als Leistungskurs als 
auch als Grundkurs fortgesetzt werden.  
 
Französisch wird als neu beginnende Fremdsprache in der Klasse 8 zum letzten Mal angeboten. 
Natürlich habt ihr im Unterricht viele Gelegenheiten, etwas über Frankreich und andere Länder, 
in denen Französisch gesprochen wird, zu erfahren, z. B. über die Freizeitgestaltung von 
Jugendlichen, über die französische  Musikszene und besondere Traditionen. Durch die 
Möglichkeit der Teilnahme an einem Frankreichaustausch mit Les Andelys in Jahrgangsstufe 9 
und durch französische Briefpartner wird die Relevanz des Französischunterrichts motivierend 
erlebt.  
 
Es wird also sicher nicht langweilig und als erfahrene Sprachenlerner werdet ihr feststellen: 
Französisch ist gar nicht so schwer !!! 
 
Also hoffentlich „ A plus !“ (= „Bis Bald !“) – Auf dem Weg nach Europa !  
 
 
Eure Fachschaft Französisch   

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 


